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Satzungsänderung vom 17.07.2021, 25.01.2020, 06.02.2010, 29.01.2000, 
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§ 1 Name und Sitz des Vereins 

Der im Jahr 1921 gegründete Verein führt den Namen „Radfahrerverein „Schwabengruss“ e.V. 
Kurzname „RV Nufringen“ und hat den Sitz in Nufringen. Er ist in das Vereinsregister unter VR240331 
Registergericht Stuttgart eingetragen.  

§ 2 Zweck des Vereins 

Der Radfahrerverein „Schwabengruss“ mit Sitz in Nufringen verfolgt ausschließlich und unmittelbar 
gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts „steuerbegünstige Zwecke“ der Abgabenordnung.  
Zweck des Vereins ist die Förderung sportlicher Übungen und Leistungen. Der Verein ist Mitglied des 
Württembergischen Radsportverbandes e.V., des Bundes Deutscher Radfahrer e.V. und des 
Württembergischen Landessportverbandes e.V.  

§ 3 

Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke.  

§4 

Mittel des Vereins dürfen nur für die satzungsmäßigen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder 
erhalten keine Zuwendungen aus Mitteln des Vereins.  

§ 5 

Es darf keine Person durch Ausgaben die dem Zweck der Körperschaft fremd sind oder durch 
unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.  

 

§ 6 Mitgliedschaft 

Der Verein setzt sich zusammen aus:  

a) aktiven Mitgliedern 
b) passiven Mitgliedern 
c) jugendlichen Mitgliedern  
d) Ehrenmitgliedern 

Mitglied kann jede Person werden. Der schriftliche Aufnahmeantrag ist an den Vorstand zu richten. 
Dieser entscheidet über die Aufnahme vorläufig. Über die Aufnahme entscheidet die nächste 
Mitgliederversammlung (Hauptversammlung).  



Wird die Aufnahme verweigert, wird dies dem Angemeldeten ohne Mitteilung von Gründen bekannt 
gegeben.  

Der Ausschuss schlägt Personen, die sich um den Verein verdient gemacht haben, der 
Mitgliederversammlung vor. Die Mitgliederversammlung kann dann diese Personen zu 
Ehrenmitgliedern ernennen.   

Die Mitgliedschaft endet 

a) durch schriftliche Austrittserklärung an den Vorstand zum Jahresende. Die Erklärung hat vier 
Wochen vorher zu erfolgen.  

b) durch Ausschluss: 
      Durch unehrenhaftes Verhalten kann ein Mitglied durch den Vorstand ausgeschlossen werden. Das 

auszuschließende Mitglied ist vorher anzuhören. Der Ausschluss ist durch eingeschriebenen Brief 
mitzuteilen. Das ausgeschlossene Mitglied hat die Möglichkeit, gegen den Beschluss Berufung an 
die nächste Mitgliederversammlung einzulegen, die dann endgültig entscheidet. Bis dahin ruhen 
alle Rechte des Mitglieds.  

c) durch Streichung: 
      Zahlt ein Mitglied, das keine Bankeinzugsermächtigung erteilt hat, den festgelegten Beitrag 

innerhalb des Geschäftsjahres nicht, so kann es nach vorhergehender Mahnung von der 
Mitgliederliste gestrichen werden.  

§ 7 Beiträge 

Die Mitglieder haben Beiträge zu leisten. Über Art und Höhe entscheidet die Mitgliederversammlung. 
Ehrenmitglieder sind beitragsfrei. Die Mitglieder sollten möglichst eine Einzugsermächtigung erteilen. 
Änderungen der Adresse oder der Bankverbindung sind dem Vorstand zu melden.  
 
Der Mitgliedsbeitrag ist als Jahresbeitrag zu zahlen, auch wenn die Mitgliedschaft im Laufe des 
Geschäftsjahres endet.  

§ 8 Geschäftsjahr 

Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr 

§ 9 Rechte des Mitglieds 

Jedes Mitglied hat Anspruch darauf, die Einrichtungen des Vereins unter Beachtung der von den 
Vereinsorganen festgelegten Voraussetzungen zu benutzen und an den Veranstaltungen des Vereins 
teilzunehmen. 



Alle Mitglieder, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, sind gleichberechtigt im aktiven und passiven 
Wahlrecht.  

§ 10 Pflichten des Mitglieds 

Für die Mitglieder ist die Satzung des Vereins sowie die Beschlüsse der Vereinsorgane verbindlich.  

Die Mitglieder sind verpflichtet, die Vereinsinteressen zu fördern und alles zu unterlassen, was dem 
Ansehen und dem Zweck des Vereins entgegensteht.  

Die Mitglieder sind verpflichtet, zum Gelingen von Veranstaltungen oder sonstigen 
Vereinsdarbietungen beizutragen. 

Alle Mitglieder sind zur festgelegten Beitragszahlung verpflichtet.  

§ 11 Vorstand 

Der Vorstand arbeitet als geschäftsführender Vorstand bestehend aus 

1 – 3 Vorsitzenden 
Dem Kassierer 
Dem Schriftführer 

Dem Ausschuss gehören 5 – 7 Mitglieder an. Zuständigkeiten und Aufgabenbereiche regeln die 
Richtlinien. 
 
Der geschäftsführende Vorstand beruft die  

Ausschuss-Sitzungen  
die jährliche Hauptversammlung  
außerordentliche Versammlungen 

Jede Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder absolut beschlussfähig. 
Die geschäftsführende Vorstandschaft führt die Aufsicht über die Verwaltung des Vereinsvermögens. 

Vereinsämter werden grundsätzlich ehrenamtlich ausgeübt. Der Vorstand kann aber bei Bedarf eine 
Vergütung nach Maßgabe einer Aufwandsentschädigung im Sinne des §3 Nr. 26a EStG beschließen.  

§ 12 Vertretungsregelung 

1. Vorstand im Sinne des § 26 BGB sind der oder die Vorsitzenden. Sie vertreten den Verein gerichtlich 
und außergerichtlich.  

2. Bei Ausscheiden aller Vorsitzenden ist unverzüglich eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
einzuberufen und eine Neuwahl vorzunehmen.  



      Besitzt der geschäftsführende Vorstand das Vertrauen der Mitglieder nicht mehr, so muss auf 
schriftlichen Antrag von einem Viertel der ordentlichen Vereinsmitglieder binnen eines Monats in 
einer außerordentlichen Mitgliederversammlung Neuwahl erfolgen.  

3. Der geschäftsführende Vorstand und der Gesamtvorstand fassen seine Beschlüsse mit einfacher 
Mehrheit. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des gem. Ziffer 7 zu wählenden 
Vorstandssprechers, bei dessen Abwesenheit die seines/r Vertreters/in. Der geschäftsführende 
Vorstand sowie der Gesamtvorstand ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig. 

4. Zu den Aufgaben des Gesamtvorstandes gehören:  

a) die Durchführung der Beschlüsse der Mitgliederversammlung und die Behandlung von 
Anregungen des Mitarbeiterkreises 

b) die Bewilligung von Anschaffungen von über 100,00 EUR. In besonderen Einzelfällen kann dies 
nachträglich genehmigt werden.  

c) Aufnahme und Ausschluss von Mitgliedern.  

5. Der Geschäftsführende Vorstand ist für Aufgaben zuständig, die aufgrund ihr Dringlichkeit einer 
schnellen Erledigung bedürfen. Er erledigt außerdem Aufgaben, deren Behandlung durch den 
Gesamtvorstand nicht notwendig ist.  

      Der Gesamtvorstand ist über die Tätigkeit des geschäftsführenden Vorstandes laufend zu 
informieren.  

6. Der oder die Vorsitzenden und die Leiter für Öffentlichkeitsarbeit haben das Recht, an allen 
Sitzungen der Abteilungen und der Ausschüsse beratend teilzunehmen.  

7. Aufgaben des oder der Vorsitzenden:  

     Der oder die Vorsitzenden leiten den Verein gemeinsam nach Maßgabe der Satzung und des 
Vereinszweckes. Er kann oder sie können sich der Hilfe anderer Vorstandsmitglieder bedienen. 
Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst.   

         Dem oder den Vorsitzenden obliegt insbesondere: 

a) die Einberufung der Vorstands- und Gesamtvorstandssitzungen sowie der   
Mitgliederversammlungen 

b) die Ausführung der in Vorstand- und Gesamtvorstandsitzungen sowie in  
Mitgliederversammlungen gefassten Beschlüsse.  

c) der Vorsitz in den von ihm oder ihnen einberufenen Sitzungen und Versammlungen sowie der  
Abteilungen, wenn er oder sie daran teilnimmt und die Übernahme des Vorsitzes wünscht 



d) die Überwachung sämtlicher Mitglieder, die eine Funktion im Verein ausüben sowie der  
Ausschüsse und der Abteilungen 

e) die Unterrichtung des Gesamtvorstandes und der Mitgliederversammlungen über alle 
wesentlichen Vereinsvorgänge 

f) nach der Feststellung von Mängeln in der Ausübung des Sportbetriebes oder in der  
Verwaltung bei den einzelnen Abteilungen, diese Mängel im Benehmen mit den 
betreffenden Abteilungsleitern und in besonderen Fällen nach Beratung im Gesamtvorstand 
abzustellen und bei schweren Verstößen geeignete Sofortmaßnahmen zu ergreifen.   

  
g) bei mehreren Vorsitzenden wählen diese einen Vorstandssprecher, sowie dessen Vertreter. 

Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Vorstandssprechers, bei dessen 
Abwesenheit die seines Vertreters.  

h) Mithilfe bei der Organisation und Durchführung von sportlichen und wirtschaftlichen 
Veranstaltungen unter Einbeziehung jeweiliger Spartenmitglieder.  

§ 13 Kassier 

Der Kassier hat das Vereinsvermögen zu verwalten. Er hat über die Einnahmen (Beiträge, freiwillige 
Spenden, usw.) und Ausgaben in einer detaillierten Aufstellung (Kassenbuch) Rechnung zu führen 
und am Jahresende den Abschluss vorzulegen. Kassenrevision ist jährlich vorzunehmen durch zwei 
gewählte Kassenprüfer. 

§ 14 Kassenprüfer 

Die Kassenprüfer werden von der Mitgliederversammlung auf die Dauer von zwei Jahren gewählt.  

Sie dürfen keinem Organ oder Ausschuss des Vereins angehören.  

Die Kassenprüfer haben mindestens einmal im Jahr die Kassenführung und die 
Vermögensverwaltung des Vereins zu prüfen. Sie geben der Mitgliederversammlung einen Bericht ab, 
den sie durch ihre Unterschrift bestätigen. Bei vorgefundenen Mängeln müssen die Kassenprüfer zuvor 
dem Vorstand berichten.  

Den Kassenprüfern ist uneingeschränkt Einsichtnahme in die Bücher, Belege und sonstige Unterlagen 
zu gewähren.  

Die Prüfung der Kasse und des Jahresabschlusses müssen mindestens zwei Rechnungsprüfer 
vornehmen.  



§ 15 Mitgliederversammlung 

1. Ordentliche Mitgliederversammlung 

Die Mitgliederversammlung muss innerhalb des ersten Vierteljahres eines jeden Geschäftsjahres 
durchgeführt werden.  

Der Vorstand beruft die jährliche Mitgliederversammlung schriftlich und durch einmalige 
Veröffentlichung im Mitteilungsblatt der Gemeinde Nufringen zwei Wochen vorher ein.  

In der Tagesordnung müssen folgende Punkte vorgesehen werden:  

1. Geschäftsbericht des Vorstandes 
2. Bericht Schriftführer 
3. Bericht Kassier 
4. Bericht Kassenprüfen 
5. Entlastung 
6. Berichte der Fachwarte 
7. Wahl der Organe 
8. Behandlung der Anträge 

Jeder Versammlung ist ohne Rücksicht auf die Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. Jedes 
Mitglied hat eine Stimme. Beschlüsse werden mit relativer Mehrheit gefasst.  

Die Mitglieder des Gesamtvorstandes sowie die Kassenprüfer werden von der 
Mitgliederversammlung für die Dauer von zwei Jahren gewählt. Sie bleiben so lange im Amt, bis der 
Nachfolger gewählt ist. Wiederwahl ist zulässig.  

Die Ausschussmitglieder werden alle zwei Jahre gewählt.  

Über jede Mitgliederversammlung ist ein Protokoll zu führen, das vom Versammlungsleiter und 
Schriftführer zu unterzeichnen ist.  

 

2. Außerordentliche Mitgliederversammlungen sind einzuberufen 

a) durch Beschluss der Vorstands- und Ausschussmitglieder 
b) aufgrund eines schriftlichen Begehrens von 1/3 sämtlicher Mitglieder.  

Im Übrigen geltend die Bestimmungen der ordentlichen Mitgliederversammlung.  

 



§ 16 Ordnungen  

Zur Durchführung dieser Satzung gibt sich der Verein Ordnungen.  

Diese Ordnungen werden vom Vorstand beschlossen.  

Ordnungen sollen bestehen als: 

Geschäftsordnung 
Beitragsordnung 

§ 17 Auflösung des Vereins 

1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer außerordentlichen Mitgliederversammlung 
beschlossen werden. Auf der Tagesordnung dieser Versammlung darf als einziger Punkt nur 
„Auflösung des Vereins“ stehen.  

2. Die Einberufung einer solchen Mitgliederversammlung darf nur erfolgen, wenn dies 

a) der Gesamtvorstand mit der Hälfte seiner Mitglieder beschlossen hat oder 
b) von 1/3 der stimmberechtigten Mitgliedern des Vereins schriftlich gefordert wurde.  

3. Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn 50 % der stimmberechtigten Mitglieder anwesend sind. 
Die Auflösung kann nur mit einer Mehrheit von ¾ der erschienen stimmberechtigten Mitglieder 
beschlossen werden. Die Abstimmung ist namentlich vorzunehmen. 

4. Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter Zwecke fällt sein Vermögen an die 
Gemeinde Nufringen mit der Zweckbestimmung, dass dieses Vermögen unmittelbar und 
ausschließlich zur Förderung des Sports zu verwenden ist.   

 

 

 

 

 



§ 18 Schlussbestimmungen 

1. Die vorstehende Satzung wurde von der Mitgliederversammlung am 17.07.2021 genehmigt und tritt 
mit der Eintragung in das Vereinsregister in Kraft. Es verlieren alle vorhergehenden Satzungen ihre 
Gültigkeit.  

Radfahrerverein „Schwabengruss“ Nufringen  e.V 
Nufringen, den 17.07.2021 

..................................…   .................................….  ………………………………. 
( Vanessa Günther )   ( Lars Eipper )   ( Nils Eipper ) 
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